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Herren Kreisliga A Gr. 2

SV Ebnat : TSG Giengen II 
Samstag, 25.11.2023, 18:00 Uhr

Meyer und Weber in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 8. Spieltag der Herren Kreisliga A Gr. 2 traf der SV Ebnat am Samstagabend auf die Gäste von
der TSG Giengen II. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:3 als Sieger
hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Meyer und Weber, die in allen
Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Matthias Weber, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Mercaldi / Meyer die Partie
gegen Reinmüller / Weller noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Weber / Pompe
konnten im Spiel gegen Kaiser / Rochau einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. In toller Verfassung präsentierten
sich Gentner / Single im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Krockenberger / Bosch. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Daniel Mercaldi gegen
Helge Reinmüller durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurios war das Ergebnis
im zweiten Satz, der erst nach 40 Punkten endete und mit 19:21 an Reinmüller ging. Markus Meyer
hatte seinen Gegner Heiko Kaiser beim klaren 12:10, 11:3, 11:9 komplett im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Kurze
Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Matthias Weber konnte im Spiel gegen Rolf Krockenberger einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Dieter
Pompe derweil gegen Dietmar Rochau. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Julia Single
hatte gegen Tanja Weller bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Tobias Gentner, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Helmut Bosch verlor.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Daniel Mercaldi gegen
Heiko Kaiser hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Der Start in die Partie hätte für Markus Meyer
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Helge
Reinmüller noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Passende
spielerische Mittel hatte Matthias Weber letztlich parat, um Dietmar Rochau zu distanzieren, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Heimsieg.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Ebnat am 02.12.2023 gegen die TSG
Schnaitheim erneut um Punkte. Die Mannschaft der TSG Giengen II erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 9:9. Für sie ist die Vorrunde
damit vorbei.

 Statistik:
 SV Ebnat

Doppel: Mercaldi / Meyer 1:0, Weber / Pompe 1:0, Gentner / Single 0:1 
Einzel: D. Mercaldi 1:1, M. Meyer 2:0, M. Weber 2:0, D. Pompe 1:0, J. Single 1:0, T. Gentner 0:1 
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 TSG Giengen II
Doppel: Kaiser / Rochau 0:1, Reinmüller / Weller 0:1, Krockenberger / Bosch 1:0 
Einzel: H. Kaiser 1:1, H. Reinmüller 0:2, D. Rochau 0:2, R. Krockenberger 0:1, H. Bosch 1:0, T.
Weller 0:1


